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Mit viel Elan jo  o o o 

          in die Zukunft! 
 

 

 

Alles rund um den MVB in einem Heft! 
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Vorwort 

Sehr geehrte Ehren-, Frei- und Passivmitglieder, liebe Freunde des MVB  

Ein bekanntes Sprichwort besagt: Wenn ein neuer Präsident das Amt übernimmt, so bleibt 

nichts beim Alten. Und ehrlich gesagt: „Ja es ist auch so!“  

Es sind nun vier Monate vergangen, seit Patrick Balmer das Präsidium mit vielen Ideen, 

Freude und Engagement übernommen hat. Schon in seiner kurzen Amtszeit hat er einige 

seiner Ideen umgesetzt und versprach, dass er dies auch in Zukunft tun werde.  

Seine Einstellung ist deshalb wohl auch Schuld daran, dass der Musikverein Bubendorf 

nun in einer Umbruchphase steckt. So wurde nach den erfolgreichen Auftritten beim 

Christmas Tattoo eine Facebookseite eingerichtet, wo es möglich ist, aktuelle News des 

Vereins zu erfahren. Auch gab es personelle Wechsel in der Vizedirektion und in der 

Musikkommission. Doch die neuste Veränderung halten Sie in ihrer Hand. Sie betrifft das 

Notabene. Nach der erfolgreichen und aufwändigen Arbeit von Redaktor Felix Tschopp, 

welcher sich entschlossen hat das Notabene auf Ende 2013 weiterzugeben, wird das 

Notabene nun von einem neuformierten Presseteam veröffentlicht. Dabei steht die 

Gemeinsamkeit im Vordergrund. Ihnen wird vielleicht auffallen, dass die Texte jeweils von 

einem anderen Mitglied des Vereins verfasst wurden.  

Nun fragen Sie sich vielleicht, was denn gleich geblieben ist in der letzten Zeit. Dies ist 

sehr einfach zu erkennen. Es handelt sich dabei um unsere Philosophie: Auch in Zukunft 

wird der Musikverein Bubendorf zusammen mit seiner charmanten Dirigentin versuchen, 

die Menschen mit seiner Art des Musizierens zu erfreuen.  

Nun wünsche ich Ihnen viel Lesespass mit unserem neuen Notabene! 

 
Jonas Schweizer 
Chefredaktor  
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MVB Aktuell 

Ein wichtiger Schritt für die Zukunft 

Die 140. Generalversammlung des Musikvereins Bubendorf (MVB) stand ganz im Zeichen 
von Veränderungen. So gab Präsident Bruno Wahl sein Präsidentenamt ab und auch 
Peter Günthert legte seine Tätigkeiten als Choreograph und Vize-Dirigent nieder. 
 
„Wer sein Amt abgibt, tut dies meist mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge“ eröffnete 
Präsident Bruno Wahl die GV. Doch er könne dies nur 
mit zwei lachenden Augen tun, denn er freue sich sehr 
auf die Zeit, welche jetzt folgen werde. Einerseits könne 
er mehr Zeit seiner Frau und seinen Enkeln widmen, 
anderseits freue er sich auf den Generationenwechsel 
im Verein. Patrick Balmer wurde mit grossem Applaus 
zum neuen Präsidenten gewählt. Die Highlights des 
Musikvereins der letzten Jahre dürfen sich sehen 
lassen: Teilnahmen am Basel Tattoo, am Tattoo in Avenches, sowie zuletzt am Christmas 
Tattoo sind nur einige Leckerbissen. Auch der Zuspruch des Kulturpreises Baselland war 
ein grosser Höhepunkt in der Vereinsgeschichte. All diese grossartigen Ereignisse waren 
nicht zuletzt ein grosser Verdienst von Bruno Wahl. So war es nur eine logische Folge, 
dass er mit einer Standing Ovation zum Ehrenpräsidenten ernannt wurde. 

Im Weiteren gab Peter Günthert seine Funktion als Vize-Dirigent an Thomas Meyer 
weiter. Peter war als Chef-Choreograph für die perfekten und witzigen Marschmusik-
Evolutionen zuständig. Auch er hat einen grossen Verdienst an den zahlreichen Erfolgen 
der letzten Jahre. Mit Rolf Ritter und Felix Tschopp wurden zwei sehr engagierte 
Personen zum Ehrenmitglied ernannt. Die Vereinszeitschrift „Notabene“ ist das Werk von 
Felix Tschopp. 

Als Gast war mit Sandra Sollberger auch eine Vertreterin 
des Gemeinderates anwesend. Sie dankte dem MVB, 
dass er den Namen „Bubendorf“ bei seinen Auftritten 
stets wieder über die Kantons- oder sogar 
Landesgrenzen hinaus trage und das Dorf jeweils im 
besten Licht repräsentiere. Sie überreichte dem Verein 
einen finanziellen Beitrag sowie den Bubendörfer-
Ehrenteller, welcher jeweils für besondere Verdienste in 
der Gemeinde verliehen wird.   

In ihrer Rede bedankte sich Dirigentin Valérie Seiler für die grosse Unterstützung im 
Verein, appellierte aber auch an die Mitglieder für die Disziplin, welche jeweils für eine 
gute Probenarbeit nötig sei.  

Die einzelnen Geschäfte wurden in gewohnt souveräner Art von Bruno Wahl 
durchgearbeitet. Mit dem Buch „man muss Menschen mögen“ übergibt er seinem 
Nachfolger noch ein paar Tipps für das anspruchsvolle Amt. Es kann also weitergehen im 
MVB mit neuen, motivierten Zugpferden an der Spitze.  

               Daniel Schären 
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MVB-Skiweekend im Berghaus Erika in Klosters 

Am 22. Februar 2014, frühmorgens, bestiegen dreizehn gut gelaunte, teilweise noch etwas 
verschlafen aussehende „Sportkanonen“ den Kleinbus und fuhren Richtung Bündnerland. 
Beim Halt in der Raststätte Glarnerland stellten wir bereits eine grosse Anzahl 
Gleichgesinnter fest, welche das Wochenende auch im Schnee verbringen. In Klosters-
Dorf wechselten wir das Fortbewegungsmittel und 
liessen uns mit der Gondelbahn in wenigen Minuten 
ins Skigebiet Madrisa entführen. Eine prachtvolle 
Kulisse erwartete uns, denn Frau Holle hatte in der 
Nacht zuvor noch kräftig schneien lassen. Es war 
deshalb nicht verwunderlich, dass sofort 
wunderschöne Spuren in die prachtvolle 
Winterlandschaft gezogen wurden. Die Temperaturen 
bewegten sich im Minusbereich und „zwangen“ uns 
deshalb zum Besuch eines warmen Gasthauses! Die 
leichte Bewölkung verflüchtigte sich immer mehr und 
machte einem herrlichen Wintertag Platz. 

Die Ankunft im Berghaus Erika (nur mit den Ski oder Schneeschuhen erreichbar), hatte für 
uns eine besondere Überraschung parat. Im Schlappin waren nämlich mehrere 
Motorflugzeuge auf Kufen gelandet und blieben bis zum Sonntag. Vor 60 Jahren war 
erstmals ein Pilot mit einem Gletscherflugzeug beim Berghaus Erika gelandet und brachte 
Verpflegung. Diese Leistung wird seit einigen Jahren mit einem Memorial gewürdigt und 
jeweils im Schnee des Schlappin kurzfristig eine entsprechende Start- und Landepiste 
erstellt. Das schöne Wetter ermöglichte eine rege Flugtätigkeit und zog viele Besucher auf 
Ski an. 

Nach dem Zimmerbezug war gegen Abend Körperpflege, etwas ausruhen oder eben 
ausgedehnter Apéro angesagt. Die Dusche war für die letzten MVB’ler nicht mehr so 
warm, gäll Pauli! 

Etwas später trafen wir uns zu einem vorzüglichen Nachtessen. Sämige Kürbissuppe mit 
Lachsstreifen, Natura Beef-Entrecote mit Steinpilzrisotto und Brokkoli, sowie eine Variation 
mit weissem Schokoladenmousse und Aprikosensorbet rundeten die Speisefolge ab. Das 
Aussuchen des Weines war eine herrliche Sache und artete fast in einer Weinprobe aus. 
Am Schluss hatten wir den vermeintlich besten der guten Weine gefunden! 

Nach einigen Anekdoten über den MVB und seine Mitglieder, liessen wir uns später müde 
in die Betten fallen und bemerkten nicht, dass es über Nacht nochmals ca. 3cm schneite. 

Der Sonntagmorgen zeigte mit seinem schönsten Gesicht, Sonne, traumhafte Pisten und 
glückliche MVB-Sportkanonen. Rasante Schwünge und Top-Speed prägten den 
wunderschönen Tag.  

Gegen Abend trafen sich alle „etwas geschlaucht“ beim Bus und fuhren mit unserem 
Spitzenchauffeur René Hertner wieder heimwärts. Leider war die Verkehrsdichte auf den 
Hauptverkehrsachsen sehr angespannt, sodass wir einige Staus in Kauf nehmen mussten. 

Petrus liebt den MVB offenbar sehr, denn er bescherte uns zwei wunderschöne Tage im 
Schnee. Das nächste Ski-Weekend kommt bestimmt, Juheeeee!!!!! 

             Rolf Ritter 
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Erfolgreicher Konzerttag in der Kirche 
 

An den beiden vergangenen Kirchenkonzerten war einiges anders und doch vieles gleich, 

wie wir uns das vom Musikverein Bubendorf gewohnt sind. Die Konzerte in der Kirche 

fanden nicht wie bisher im Dezember statt. Der MVB lud sein treues Publikum für den 5. 

April in die ref. Kirche Bubendorf ein. Im Dezember war der MVB am Christmas Tattoo. 

Darüber hat das letzte Notabene berichtet. Anders war auch der Präsident - besser gesagt 

ein anderer. Patrick Balmer hatte sein Debüt als neuer Präsident des Musikvereins. Mit 

riesiger Freude, Stolz und einer kleinen Portion verständlicher Nervosität, meisterte er 

seine ersten Ansprachen ans Publikum.  

Mit der schwungvollen „Fiesta Parade“ von Christoph Walter 

eröffnete der MVB das erste Konzert pünktlich um 16:30 Uhr. Wie 

gewohnt ging es dann durch ein abwechslungsreiches 

musikalisches Programm. Im Stück „Colorado“ von Jean-Pierre 

Haeck brillierte Urs Fink mit seinem Euphonium-Solo. In „Amazing 

Grace“, „Highland Cathedral“ und „Celtic Crest“ wurde der MVB 

unterstützt durch die Klänge eines echten schottischen Pipers mit 

seinem Dudelsack.  

Die gelungene Moderation durch die Konzerte übernahmen die 

verschiedenen Mitglieder des Vorstandes und der 

Musikkommission. So erfuhr das Publikum nicht nur etwas über das 

nächste Stück, sondern bekam auch kurze Einblicke in die Arbeit 

hinter den Kulissen eines Musikvereins. 

„Gladiator“ im Arrangement von Erick Debs nahm den Zuhörer mit in verschiedene 

Szenen des gleichnamigen Films. John Miles „Music“ versetzte uns zurück in die späten 

1970er Jahre. An der elektrischen Gitarre wusste Peter Günthert zu überzeugen. 

Das Jodelterzett der „Geschwister Weber“ aus 

Reigoldswil bereicherte die Konzerte zusätzlich. Mit 

ihren jungen Stimmen bekamen Stücke wie Edith 

Piafs Ballade „Les trois Cloches“ und „All‘s was 

bruchsch uf dr Welt“ von Ernst Jakober frischen 

Wind. Und ihre Gesangsvorträge ohne Begleitung 

des MVB’s durften auch wir Musikantinnen und 

Musikanten ganz besonders geniessen.  

Als Schlussstück gab der MVB den Konzertmarsch „Barnard Castle“ von Goff Richards 

zum Besten. Das Publikum war begeistert und wir dankten die Standing Ovations des 

Publikums sehr gerne mit einigen Zugaben. 

Während sich das erste Publikum auf den Nachhauseweg machte, war für den MVB 

gerade Halbzeitpause angesagt. Willy Weber und seine Helferinnen haben uns ein feines 

Nachtessen vorbereitet. Vielen Dank. 
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Frisch gestärkt ging es dann um 20:00 Uhr in die Konzertrunde 2. Noch eine Spur besser 

spielte der MVB auf und vermochte auch das Publikum im 2. Konzert des Abends in 

seinen Bann zu ziehen. 

Nach den Konzerten war der Abend für die Mitglieder 

des MVB’s und der Helferinnen und Helfer aber noch 

nicht ganz zu Ende. Toll, wie beim MVB alle mithelfen 

und anpacken. Bestens organisiert durch François 

Hess war in entsprechend kurzer Zeit die Kirche 

wieder bereit für den sonntäglichen Gottesdienst, die 

Bühnenelemente und Stühle in der Turnhalle verstaut 

und alle Instrumente und musikalischen Accessoires 

im Probelokal versorgt. 

Ein gelungener musikalischer Samstag ging zu Ende. Es 

bleiben schöne Erinnerungen und ein grosses Dankeschön 

an die Mitglieder des MVB’s, an unsere herausragende 

Dirigentin Valérie Seiler, Gast-Piper Ally MacDonald aus 

Schottland und die bezaubernden „Geschwister Weber“. 

Das grösste Dankeschön gehört aber unserem lieben und 

treuen Publikum. Sie motivieren uns und schenken uns die 

Freude, stets mit viel Elan weiter zu machen. Herzlichen 

Dank.  

Dominik Neukom 
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Wichtige Neuigkeiten 
 

JAHRESBEITRÄGE. Diesem Heft liegt ein 

Einzahlungsschein für den Jahresbeitrag 

2014 bei. Der Vorstand und alle Aktiven 

danken Ihnen herzlich für die 

Unterstützung, welche Sie uns in 

finanzieller und moralischer Hinsicht 

gewähren. Mit Ihren Beiträgen helfen Sie 

mit, dass wir die finanziellen 

Verpflichtungen des MVB und der JMB 

erfüllen können. Vielen Dank! 

FACEBOOK. Wollen Sie noch mehr von uns erfahren? Auf unserer neuen Facebook-

Fanseite gibt es brandaktuelle News zum Musikverein Bubendorf. Klicken Sie rein und 

Überraschungen sind vorprogrammiert. Wir freuen uns über alle positiven Reaktionen.    

Viel Spass! 

ANGENEHMES KLIMA. Der MVB verbrachte anlässlich der 140. Generalversammlung einige 

schöne Stunden bei unserem Sponsor im Hotel Bad Bubendorf. 
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MVB Story 

Der neue Präsident stellt sich vor 
 

Grüezi miteinander, mein Name ist Patrick Balmer und seit Anfang 
dieses Jahres darf ich der neue Präsident des MVB's sein! Ich bin 
seit 16 Jahren als Trompeter Aktivmitglied im Verein und war 
bereits fünf Jahre lang als Materialverwalter im Vorstand tätig. 
Man kann das Gefühl, neuer Präsi des MVB's zu sein, fast gar 
nicht beschreiben. Wenn ich es trotzdem tun müsste, wären Worte 
wie Stolz, Freude, Motivation und nochmals Freude jene, welche 
an erster Stelle kämen. Aber genug zu meiner Person. 

Viel lieber bedanke ich mich bei allen, welche dies hier lesen, ganz 
ganz herzlich. Danke für Ihr Interesse, Ihre Freude, Ihre Treue und 
Ihre Unterstützung, welche uns MVBlerInnen immer wieder zu 
Höchstleistungen in jeglicher Form beflügeln. Aber um MVBlerIn 
zu sein, bedarf es nicht einer Aktivmitgliedschaft. Diejenigen, die sich für uns und unser 
Tun interessieren gehören dazu. Darum freut es uns besonders, dass Sie auch zu uns 
gehören.  

Ich bin sicher, wir können auch in Zukunft das Wort SPASS!!! in Grossbuchstaben und mit 
mindestens 3 Ausrufezeichen schreiben. Wir können uns weiterhin zusammen freuen, an 
der grossen und erfolgreichen Gemeinschaft des MVB's und dürfen mächtig stolz auf uns 
alle sein!  

        Euer neuer Präsi Patrick Balmer 
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Wir haben zwei neue Ehrenmitglieder 
 

„Personen, die sich um den MVB hervorragende Verdienste erworben haben, können zum 
Ehrenmitglied ernannt werden.“  Statuten Artikel 8  

Mit Rolf Ritter und Felix Tschopp wurden an der GV zwei sehr engagierte Kollegen für 
ihren uneigennützigen Einsatz, zum Wohle des Vereins, mit der Ehrenmitgliedschaft 
ausgezeichnet. 

Rolf Ritter wurde vor 22 Jahren in unseren Verein aufgenommen. Während fünf Jahren 
arbeitete er als Vizepräsident im Vorstand mit. Er organisierte tolle Vereinsausflüge, so 
z.B. die unvergesslichen Tage am Oktoberfest in Calella (Spanien). Bei unseren 
internationalen Auftritten in Hannover „Musikparade der Nationen 2004“ und in Hamburg 
„Internationale Polizeishow 2006“ übernahm er die Verantwortung für die Logistik. Seit 5 
Jahren plant er für die Wintersportler in unserem Verein die Skiweekends. Als versierter 
Schreiberling hat er schon einige Medienberichte  von unseren Generalversammlungen 
oder andern Anlässen verfasst. 

Rolf ist auch in der Polizeimusik Basellandschaft sehr aktiv. Auf Grund seiner grossen 
Verdienste wurde er dort vor drei Jahren zum Ehrenpräsidenten ernannt. 

Trotz dieses Doppelmandats investierte Rolf viele Stunden für den MVB. Wegen seiner 
grossen Erfahrung sind seine Ansichten und Meinungen in der Vereinspolitik gefragt und 
entsprechend wertvoll. 

Lieber Rolf, wir danken Dir für alles und hoffen, dass wir auch in Zukunft auf Deine 
Unterstützung zählen dürfen.  

 

Felix Tschopp trat 2002 in den MVB ein. Von 2004 bis 2011 arbeitete er als kompetentes 
Mitglied in der Musikkommission mit. Ausserdem war er als Medienverantwortlicher für die 
Werbung und die Berichterstattungen in der Presse sowie im Radio und Fernsehen 
zuständig. Diese Aufgabe erfüllte er während acht Jahren sehr engagiert und 
professionell. 

In den letzten 10 Jahren hat sich das 4-seitige MVB-Info-Bulletin zum bis zu 24 Seiten 
starken NOTABENE entwickelt. Die MVB-Familie wurde drei Mal im Jahr umfassend und 
unterhaltend über unsere Aktivitäten informiert. 

Weil in den 30 Ausgaben die MVB-Geschichte praktisch lückenlos aufgezeichnet wurde, 
sind diese auch für das Vereinsarchiv äusserst wertvoll. 

Felix hat hunderte von Stunden in dieses beispielhafte und wohl einmalige Vereinsorgan 
gesteckt. Und dies wohlgemerkt neben seinen Aufgaben als Muko-Mitglied und 
Medienverantwortlicher. 

Lieber Felix, Du hast uns vorgelebt, was möglich ist, wenn man will und vor allem, wenn 
man es mit Freude tut. 

Die Notabene-Leser und Deine Musikkolleginnen und Kollegen sagen Dir tausendmal 
danke für Deinen vorbildlichen Einsatz und Dein umfangreiches Wirken in unserem 
Verein. Wir sind dankbar und glücklich, dass wir Dich in unseren Reihen haben. 

        Bruno Wahl 
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Eine gelungene Ära wird belohnt 
 

Vor gut 8 Jahren übernahm unser Klarinettist Bruno Wahl das 

Präsidium des Musikvereins Bubendorf. Seine präsidiale 

Laufbahn wurde durch zahlreiche Erfolge geprägt. Dies ist schon 

daran zu erkennen,  dass seine Amtszeit mit dem Basel Tattoo 

2007 begann und mit dem Christmas Tattoo in Basel und Zürich 

zu Ende ging. Doch als Präsident nahm Bruno nicht nur an 

zahlreichen Anlässen selbst teil, er investierte tausende von 

Stunden in seinen Musikverein, war immer gut vorbereitet und 

erledigte seine Aufgaben mit viel Ruhe, Disziplin und Hingabe. 

Auch setzte sich Bruno aktiv für die Chemie im Verein ein. Mit 

seinem Denken und Handeln war und ist er noch immer ein gutes 

Vorbild für alle Mitglieder. Auch hat Bruno immer ein offenes Ohr 

für seine Kameraden, ist ein guter Gesprächspartner und versucht 

wenn möglich es jedem Recht zu machen, auch wenn dies bei 

einem so grossen Verein ab und zu schwierig ist.  

Die nun genannten Dinge sind nur einige, welche denn Gedanken wachsen liessen, Bruno 

mit einer speziellen Ehrung unseren Dank auszudrücken. So wurde Bruno Wahl als erst 

zweiter Präsident nach Bruno Thommen zum Ehrenpräsidenten ernannt. Nochmals 

herzliche Gratulation von unserer Seite.  

Da Bruno auch nach seiner Präsidentenlaufbahn weiterhin als Klarinettist dem Verein 

erhalten bleibt,  freuen wir uns auf weitere schöne Momente mit dir. Danke Bruno! (js.)  
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MVB Inside 

Felix Tschopp berichtet aus dem Alltag des MVB’s 
 

CD-TAUFE. In der komplett gefüllten Mehrzweckhalle Reigoldswil tauften am 23. Februar 
2014 die Geschwister Weber ihre zweite CD «Jodeln ist Medizin» – eine besondere 
Attraktion. Zum Auftakt präsentierten die sympathischen Mädels einige Kostproben des 
neuen Tonträgers. Produzent Alex Eugster begoss unter grossem Beifall die von Sandra, 
Doris und Maya gehaltene CD mit Wasser. 
Nach den grossen Erfolgen am Musikantenstadl in Basel, den Auftritten am Christmas 
Tattoo mit dem Musikverein Bubendorf und dem Gewinn des Stadlsterns am 
Silversterstadl in Klagenfurt pressierte es verständlicherweise plötzlich mit der 
Herausgabe. 
Organisiert und moderiert wurde der Anlass vom zu Recht stolzen Vater Richard, während 
Mutter Bernadette alle Hände voll zu tun hatte mit dem offerierten feinen Apéro. Mit der 
Familie Weber und den vielen Gästen freute sich auch die MVB-Delegation mit Sepp Fink, 
Thomas Rudin, Felix Tschopp, Werner Tschudin sowie Heidi Vollenweider mit Beat. 
www.geschwister-weber.ch 
 
EINSATZ. Wir sind es gewohnt, dass unsere versierte Dirigentin Valérie Seiler den 
verschiedenen Instrumentengruppen die Einsätze deutlich und zum richtigen Zeitpunkt 
gibt. So auch für Walter Tschopp, unserem langjährigen Mitglied im Schlagzeugregister, 
für eine spezielle und wichtige Stelle im Stück «Gladiator». In einer Probe verpasste Walti 
leider den Einsatz. Valérie unterbrach sofort das Spiel, wartete ruhig (war sie sprachlos?) 
und fixierte dabei Walti mit einem enttäuschten Blick. Einige Sekunden später sagte 
Valérie laut und deutlich: Walti, ich warte auf dich! Spontane Antwort von Walti: Es warten 
viele Frauen auf mich … 
Verständlich, dass der Probenbetrieb erst nach grossem Gelächter wieder fortgesetzt 
werden konnte. 
 
SPRACHLOS. Das kommt bei Peter Günthert zum Glück selten vor. Unser Alt-Saxofonist 
Paul Furler sorgte jedoch in einer Probe mit der Aussage «Ich kann nicht lauter» für 
Schmunzeln, Gelächter – und einen sprachlosen Peter Günthert. Was war geschehen? 
Valérie wollte eine Stelle vom Saxofon-Register stärker gespielt haben. Peter hat seit 
30 Jahren mitbekommen, wie Ehrendirigent Sepp Fink und er selbst (GüPe) als 
Vizedirigent mit einem meist zu dominant aufspielenden Pauli zu tun hatten… 
Die Verwunderung war deshalb gross, als Pauli es nicht können sollte (wollte?) – wenn er 
schon einmal dürfte … 
Nun, Peter kann inzwischen wieder normal reden und wir sind glücklich, weiterhin auf 
Pauli als eine Stütze im Saxofon-Register zählen zu dürfen – mal lauter, mal leiser … 
 
 

     Felix Tschopp 
 

 
Info. Die Rubrik MVB-Inside wird komplett von unserem Ehrenmitglied und ehemaligen 
Notabene-Redaktor Felix Tschopp verfasst. Er wurde vom neugeschaffenen Presseteam 
angefragt, da Felix immer ein offenes Ohr und einen ausgezeichneten Spürsinn für 
Insidermeldungen hat. (js.) 
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MVB in Concert 

 

Was:   Musiktag beider Basel 

Wann:  24. Mai 2014 

Wo:   MZH in Reigoldswil 

Zeit:   ab 11 Uhr – 23 Uhr 

Eintritt:  Frei 

 

Was:   Basel Tattoo Parade 

Wann: 26. Juli 2014 

Wo:  Baseler Innenstadt 

Zeit:  13 Uhr 

Eintritt: Frei 

 

Last Minute 

Eierläset 2014 
 

Wieder war es soweit: das Eierläset am 27. April mit 

anschliessendem Eieressen in der Mehrzweckhalle 

und musikalischer Unterhaltung. 

Aber etwas war anders: Die JMB und ein Teil des 

MVB formierten eine Spezialformation fürs Eierläset 

und spielten während gut dreiviertel Stunden moderne 

Hits, welche dem Publikum sehr gefallen haben. Es 

gab verdienten Applaus und viele Komplimente.  

Auch allen Musikern hat es grossen Spass gemacht, zusammen diesen Auftritt zu 

gestalten. Es tönt einfach gut, in einer grösseren Besetzung zusammen zu spielen. 

An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an alle, welche mitgemacht haben und so einen 

musikalischen Farbtupfer ins Dorfleben gesetzt haben.                    

           Dieter Schweizer 
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